
potenziale

KOMMUNALES PLANEN UND BAUEN: 
Zukunft der eigenen Heimat gestalten –
Seminar mit Vorträgen und Diskussionen

Samstag, 28. März 2020,  9.00 – 14.30 Uhr 
Zentralgebäude der htw saar (Gebäude 10)
Campus Alt-Saarbrücken, Goebenstraße

Mit freundlicher Unterstützung von:

Anfahrtsskizze

Anreise mit dem Auto:
An diesem Tag ist das Parkhaus der htw 
saar (Hohenzollernstraße/Auff ahrt zur A 
620 ) für die Teilnehmer geöff net.

Anfahrt mit dem Bus: 
Sie erreichen die htw saar mit diversen Buslinien. 
Fahrpläne fi nden Sie unter:
www.saarvv.de
(Haltestelle: htw saar/Stadtwerke Saarbrücken)

Anfahrt mit der Bahn: 
Sie erreichen die htw in 5 Minuten vom Haupt-
bahnhof auch mit dem Bus: Nehmen Sie die Linie 
124 Richtung Betriebshof oder Linie 121 Richtung 
Bellevue. 



die vortragsreihe der stiftung baukultur saar steht in diesem jahr unter dem motto „potenziale“. 
den auftakt macht die veranstaltung  “kommunales planen und bauen“ mit spannenden vorträgen.

Einen wesentlichen Bereich der kommunalen Arbeit bildet der Planungspro-
zess. Von Einzelprojekten bis zu strategischen Planungen wie der Aufstellung 
von Flächennutzungsplänen, Bebauungsplänen, Verkehrskonzepten, Stadtteil- 
oder Ortskernerneuerungen: Die getroffenen oder versäumten Entschei-
dungen prägen unsere Heimat und den Alltag der betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger auf Jahrzehnte im Guten wie im Schlechten. Die Ratsmitglieder 
werden dabei vor eine Vielzahl von Fragen und Herausforderungen gestellt. 

In diesem Tagesseminar werden wichtige rechtliche, gestalterische und 
planerische Aspekte des kommunalen Planens und Bauens vorgestellt. Es 
werden Tipps zur konkreten Ratsarbeit vermittelt, aber auch die Möglichkeiten 
und Chancen eines aktiven Umgangs mit örtlichen Veränderungsprozessen 
erläutert. Somit bietet es neuen Ratsmitgliedern, Ortsvorstehern und Bürger-
meistern einen fundierten Einstieg in neue Aufgabenfelder, es bietet aber auch 
„alten Hasen“ Hinweise und Denkanstöße für die konkrete Ratsarbeit. Dies gilt 
auch für Verwaltungsmitarbeiter und Planende, die Arbeitsschwerpunkte im 
Bereich des kommunalen Bauens haben.

Um eine intensive Einbindung der Teilnehmer/innen und eine effektive Arbeit 
zu ermöglichen, ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt. In der Mittagspause wird ein kleiner Imbiss gereicht. 

AKS-Mitglieder erhalten für die Teilnahme 4 Fortbildungspunkte.

Sie sind Gast der Stiftung Baukultur Saar. Die Teilnahme am Seminar ist wie 
die Seminarverpflegung kostenlos.

Anmeldungen bis zum 20. März 2020 an info@aksaarland.de

09.00 Uhr	 Eintreffen und Begrüßungskaffee

09.30 Uhr	 Begrüßung durch Prof. Wolfgang Lorch, Vorsitzender der 
	 Stiftung Baukultur
	 Einführung in das Thema durch Vorstandsmitglied Daniel Kempf

09.45 Uhr	 „Planungsqualität und nachhaltige Gemeindeentwicklung“
	 Prof. Dr. Gerhard Steinebach, CUO der Stadt Kaiserslautern

10.30 Uhr	 Diskussion und kurze Kaffee- und Gesprächspause

11.15 Uhr	 „Planung in Stadtdörfern“
	 Dr. Patrick Torakai, Angewandte Stadtforschung Kaiserslautern
	 Impulsvortrag und Diskussion

11.45 Uhr	 „Städtebauförderung: Funktion und Fördermöglichkeiten  
	 für saarländische Kommunen im Überblick“
	 MR Dipl.-Ing. Klaus Müller-Zick, Referatsleiter im Ministerium für  
	 Inneres, Bauen und Sport – Impulsvortrag und Diskussion

12.15 Uhr	 Mittagsimbiss und Erfahrungsaustausch

13.00 Uhr	 „Ortsentwicklung durch Kreativwirtschaft“
	 Mark Schlick, Wirtschaftsförderung Pirmasens

13.30 Uhr	 „Dialog Politik-Start-UP Unternehmen“
	 Mark Schlick und Gast

14.00 Uhr	 Abschlussdiskussion

Moderation: Daniel Kempf (Vorstandsmitglied der Stiftung Baukultur)

Stiftung Baukultur Saar
Neumarkt 11 • 66117 Saarbrücken
www.aksaarland.de/die-stiftung-baukultur-saar

ablauf samstag, 28. märz 2020


